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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

TSV Arnshausen II : TSV 1904 Schwebheim II 
Samstag, 09.03.2024, 18:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TSV Arnshausen II gegen den TSV 
1904 Schwebheim II

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) traf der
TSV Arnshausen II am vergangenen Samstag im 16. Saisonspiel auf den TSV 1904 Schwebheim II.
Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das
letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Büttner / Bayer, welches durch diesen Sieg das
Unentschieden für das Heimteam sicherte. Garant für dieses Unentschieden war insbesondere das
obere Paarkreuz des Auswärtsteams, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Bemerkenswert
war, dass der TSV Arnshausen II und der TSV 1904 Schwebheim II dieses Match mit mindestens
einem Ersatzspieler bestritten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim 3:0 gegen Grübel / Schneider
fanden Büttner / Bayer von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Beim wenig später folgenden
4:11, 5:11, 8:11 gegen Schneider / Simmel fanden dagegen Janetzek / Krines von Anfang an kaum
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Keine Chancen ließen wiederum Warmuth /
Pfaff daraufhin beim 11:4, 11:9, 11:7 ihren Gegner Karb / Müller. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Trotz des Gewinns der ersten beiden
Sätze verlor Jürgen Büttner sein Einzel gegen Mario Simmel noch mit 11:4, 11:5, 6:11, 10:12, 8:11
im Entscheidungssatz. Was war das für eine Wendung des Spiels! Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Jonas Bayer beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Ralf Schneider. Da war final
wirklich nichts zu holen. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit
hatte anschließend Heiko Janetzek gegen Daniel Karb zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg
unter Dach und Fach war. Stefan Warmuth hatte im Spiel gegen Alexander Grübel am Ende beim 3:
1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:
3. Alexander Pfaff war in der Partie gegen Gerhard Schneider nicht zu stoppen und ging mit einem 3:
0-Erfolg durchs Ziel. Unglücklich war Matthias Krines anschließend in der Partie gegen Mario Müller,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Arnshausen II und des TSV
1904 Schwebheim II. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jürgen Büttner bei der unterm
Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Ralf Schneider. Fünf Sätze beharkten sich Jonas
Bayer und Mario Simmel, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Punkten Differenz ausging. Heiko Janetzek hatte seinen Gegner Alexander Grübel beim deutlichen
11:4, 11:5, 11:8 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld
zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Das war ein souveräner
Sieg. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Janetzek nun bei 15:6, während
Grübel bislang 8 Siege und 17 Niederlagen zu verzeichnen hat. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Kaum was zu bestellen hatte dagegen wenig später Stefan
Warmuth bei seinem 0:3 gegen Daniel Karb, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa
ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Mario Müller konnte
Alexander Pfaff anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Diese Niederlage war gleichzeitig die 3. für Pfaff seit Beginn der Saison, während ihm
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bislang 8 Siege gelangen. Matthias Krines hatte seinen Gegner Gerhard Schneider beim
ungefährdeten Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er
seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Bevor sich die
beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging
es dann um alles. Büttner / Bayer hatten im Doppel gegen Schneider / Simmel am Ende beim 3:1 die
Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Unentschieden des TSV Arnshausen II geht es nun im nächsten Spiel am 23.03.2024
gegen den TSV 1923 Großbardorf, während der TSV 1904 Schwebheim II am 13.03.2024 gegen
den TSV Brendlorenzen II antritt.

 Statistik:
 TSV Arnshausen II

Doppel: Büttner / Bayer 2:0, Janetzek / Krines 0:1, Warmuth / Pfaff 1:0 
Einzel: J. Büttner 0:2, J. Bayer 0:2, H. Janetzek 2:0, S. Warmuth 1:1, A. Pfaff 1:1, M. Krines 1:1 

 TSV 1904 Schwebheim II
Doppel: Schneider / Simmel 1:1, Grübel / Schneider 0:1, Karb / Müller 0:1 
Einzel: R. Schneider 2:0, M. Simmel 2:0, A. Grübel 0:2, D. Karb 1:1, M. Müller 2:0, G. Schneider 0:2


